ALTE
o ey

WRVATg
%o

Hrvatsko asfaltersko drustvo Croatian asphalt association

BESTBIETERPRINZIP: QUALITATSKRITERIEN UND
DEREN AUSWIRKUNGEN AUF DEN LEBENSZYKLUS

NAJBOLJI PRINCIP NUDENJA RADOVA: KRITERIJI
KVALITETE | NJIHOV UTJECAJ NA ZIVOTNI VIJEK

Max Weixlbaum, GESTRATA

Medunaro dni seminar ASFALTNI KOLNICI 2021

International seminar ASPHALT PAVEMENTS 2021
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Die Probleme der Vergangenheit |
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Thema: Bestbieterprinzip - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus
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Die Probleme der Vergangenheit Il

Probl Jangenheit
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Preisdruck fuhrte teilweise zu erheblichen
Ausfuhrungsmangeln und Einschrankungen im Betrieb

, Qualitat hat Ihren Preis. Letztendlich orientiert sich die
Qualitat am tatsachlichen Entgelt.”

Thema: Bestbieterprinzip - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus
Vortragender: Max Weixlbaum GESTRATA



Bestbieterprinzip — Grundlagen BVergG 2018

Grundsatze des Vergabeverfahrens ( § 20) »
» Nichtdiskriminierung (Abs 1)

> Umweltgerechtheit (Abs 2) =T
> Sozialpolitische Uberlegungen (Abs 6) >

» Innovation (Abs 7)

Zuschlagsprinzip (§ 91 Abs 5) o

Der Zuschlag ist bei der Vergabe folgender Leistungen dem technisch und
wirtschaftlich glnstigsten Angebot (Bestbieter) zu erteilen:

» Zif 3. bel Bauauftragen, deren geschatzter Auftragswert mindestens
1 Million Euro betragt,

Thema: Bestbieterprinzip - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus
Vortragender: Max Weixlbaum GESTRATA



Bestbieterprinzip — unsere Vision

» Schaffung eines fairen Wettbewerbs
» Bewertung der Qualitat anhand transparenter Zuschlagskriterien

» Erhohung von Arbeitssicherheit, Kundenzufriedenheit und
Ausflihrungsqualitat

» Verringerung der Umweltauswirkungen

» FOrderung der Innovation und des ,know how's"

» Berucksichtigung sozialer und dkologischer Nachhaltigkeitsaspekte

, EIn mehr an Qualitat muss sich fur den Bieter bezahlt
machen!”

Thema: Bestbieterprinzip - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus
Vortragender: Max Weixlbaum GESTRATA



Bestbieterprinzip — die Umsetzung in der ASFINAG

» Seit 09/2015 Bestbieterprinzip bei allen Bauauftragen ab EUR 1,0 Mio

» Bewertung der Qualitat anhand standardisierter Qualitatskriterien in
4 Kategorien £
¥

o Ausfuhrungsqualitat (z.B. Erhéhung Asphalt, Beton- und Erdbauqualitat,
Facharbeiteranteil, Schliisselpersonal, etc.)

o Kunden-/Anrainernutzen (z.B. Bauzeitverklrzung) ) J

o Umwelt/Nachhaltigkeit (z.B. Ausstattung der Gerate, altere Arbeiter, Lehrlinge)

o Energieeinsparung (vor allem Tunnel z.B. Verbrauchsoptimierung Lufter,

Lichtausbeute, etc.)

» Sanktion bei Nichterftllung

,Das Bestbieterprinzip ist die Basis fur einen fairen
Wettbewerb.”

Thema: Bestbieterprinzip - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus
Vortragender: Max Weixlbaum GESTRATA



Bestbieterprinzip — die Weiterentwicklung

» Zu Beginn (09/2015) 18 standardisierte Zuschlagskriterien

» Seit 01.01.2017 Aufnahme von sozial und 6kologisch nachhaltigen
Kriterien

» Mit 01.01.2018 stehen 29 Hauptkriterien und 27 Subkriterien zur
Verfligung

> Hohe Akzeptanz aufgrund Dialog mit Bauindustrie (VIBO, GESTRATA,
GSB)

» Laufende Evaluierung und Weiterentwicklung der Kriterien

, EIn erfolgreiches Bestbieterprinzip erfordert eine laufende
Weiterentwicklung und einen offenen und ehrlichen Dialog
mit der Wirtschaft.”

Thema: Bestbieterprinzip - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus
Vortragender: Max Weixlbaum

GESTRATA



Bestbieterprinzip in Zahlen

Anwendung des Bestbieterprinzips seit 09/2015

Vergaben mit
Bestbieterprinzip

Auswertungszeitraum

09/2015 - 12/2019

2019 gesamt

\ergabevolumen

rd. EUR 3,54 Mrd.

d. EUR Q7 Mic.

Vergabevolumen mit
Angebotséffnung

rd. EUR 3,41 mrd.

rd. EUR 54 () mio.

Anzahl der Verfahren 46 7 1 1 0
(450 mit AD) (93 mit AO)
Anzahl Hauptangebote 1 _886 41 7
@ Angebote je Verfahren 4,2 4,4
Anzahl Bietersturz aufgrund 1 2 3
Qualitat (rd.3 %) (3 %)

Thema: Bestbieterprinzip - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus

Vortragender: Max Weixlbaum

Seit September 2015
wurden EUR 3,54 Mrd.
nach dem
Bestbieterprinzip
ausgeschrieben.

Eine gute Qualitat hat
Ihren Preis, fur ein mehr
an Qualitat sind wir auch
bereit bis zu 10 % mehr

auszugeben.

GESTRATA ﬁ



Bestbieterprinzip — unser Restimee |

Ausgeschriebene Zuschlagskriterien im Zeitraum
15.09.2018 - 31.12.2019

g

verfabren mit Zuschlagskriterium [insk)
e |
(el

e &k B

e
#ﬁﬁ;ﬁf:'{é’ﬁi;*fﬁfl’f “f p—
e v

° d
@aﬁ‘ & &\#‘" Basis 467 Verfahren (=100%)

Ausschreibungsphase:
,Die Zuschlagskriterien
werden von den
Projektleitern sehr gut
angenommen.

Die sozial nachhaltigen
Kriterien gewinnen neben
den technischen Kriterien
zunehmend an
Bedeutung.
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Bestbieterprinzip — unser Resumee I

Ausgeschriebenes Eingelangte Angeb(.)te,.d|e
o das Kriterium
Zuschlagskriterium Angebote :
enthielten Angebotsphase:
Gewahrleistungsfristverlangerung 663 346 (52%) Die ZUSChlagSkriterien
Bauzeitverkiirzung 633 372 (59%) besitzen auch unter den
Schlisselpersonal 391 361 (92%) Bietern eine hohe Akzeptanz
]
Arbeitssicherheit (sozial n i 384 354 (92% - -
rbeitssicherheit (sozial nachhaltig) (92%) Vor a”em dle SOZlal
alterer Arbeitnehmer (sozial nachhaitig) 372 300 (81% . - - "
e Sl nachhaltigen Kriterien.
Asphalt-/Beton-/Erdbauqualitat 351 285 (81%)
Verlangerung Beweislastumkehr 301 222 (74%)
Facharbeiter (sozial nachhaltig) 246 213 (87%)
Lehrlinge (sozial nachhaltig) 149 120 (80%)
Sonstige 105 88 (84%)

Thema: Bestbieterprinzip - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus
Vortragender: Max Weixlbaum GESTRATA
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Qualitatskriterien - Heute

Thema: Bestbieterprinzip - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus
Vortragender: Max Weixlbaum

Nr. Kurzbezeichnung des Qualitatskriteriums <aMio. | 5-20Mio. | =20Mio. | Typ
1 | vemringerung der verkehrswirksamen Bauzeit bis 4 % bis 4 % bis 4 % -
2 | Reduktion der projektspezifischen Sperrzeiten P P P ‘O
3 | Veringerung der Gesamtbauzeit bis 4 % bis 4 % P g
4 | verkirzung der taglichen Rahmenarbeitszeit bis 3 % bis 3 % bis 3 % o

Verklrzung der Gesamtbauzeit durch . o ] o _ o m
5 | Zweischichtbetrieb bis6% | bis6% | bisb6%
6 | Beschaftigung Facharbeiter Bau bis 2 % bis 2 % bis 2 %
7 | Beschaftigung dlterer Arbeitnehmer bis 2 % bis 2 % bis 2 %
8 | Beschaftigung Lehrlinge P P P ©
9 | Mathematisch: Erhdhung der Arbeitssicherheit bis 3 % bis 3 % bis 3 % ‘N

10 | Kommissionell: Erhdhung der Arbeitssicherheit - - bis 3 % O
11 | Baustellenausweis bis 1 % bis 1 % bis 1 % \

Zertifizierungen (neu seit 20.7.2020)
12 Korruptionsbekampfung/Compliance 1% 1% 1%

GESTRATA ﬁ



Qualitatskriterien - Heute

VETENgenuny el DEwelsiasLUuImnens uis cnac aen - - -

13 Gewahrieistungsfrist bis 1 % bis 1 % bis 1 %
Personenbezogene Qualifikation des

14 | Schliisselpersonals (Referenzen, Ausbildung und bis 3 % bis 3 % bis 3 % -
Berufserfahrung, Personalentwicklung) [T

15 | Mathematisch: Erhdhung der Asphalteinbauqualitidt | bis 3 % bis 3 % bis3% | .2

c

16 | Mathematisch: Erhéhung der Betoneinbauqualitét bis 3 % bis 3 % bis 3 % =

17 | Mathematisch: Erhdhung der Erdbauqualitéat bis 3 % bis 3 % bis 3 % 3

18 | Erhéhung Erkundungsqualitit bis 2 % bis 2 % bis2% |

19 | Kommissionell: Erhohung der Qualitétssicherung . - bis 3 %

20 Kommissionell. Qualitats- und Effizienzsteigerung durch bis 3 %
Digitalisierung i ) ’ =y . .

21 | Zugabe von Ausbauasphalt in Asphaltmischgut bis 4 % bis 4 % bis 4 % I n Su m m e 33 Q u al I tats k r I ter I en

22 | Verringerung von Transportwegen bei Asphalt bis 4 % bis 4 % bis 4 %

23 | Verringerung von Transportkilometern bis 3 % bis 3 % bis 3 %

24 | Technische Ausstattung der Gerite bis 2 % bis 2 % bis 2 %
Zertifizierungen (neu seit 20.7.2020) L

25 Okologie-/Umweltstandards 1,25 % 1,25 % 1,25 % g
Kommissionell: Verringerung der Umweltbelastung - '—

26 | im Bauzustand ) ) bis 3 % 31

27 | Reduktion Lifter-Jahresenergieverbrauch P P P —_

og | Verbesserung der Systemlichtausbeute LED- P P P g
Innenstreckenbeleuchtung :O
Verbesserung des plétzlichen Riickganges der

29 | Lichtabgabe L,C,, bei einer LED- P P P
Innensireckenbeleuchtung

30 | CO.-Neutralitit bei Stahlherstellung bis 2 % bis 2 % bis 2 %

44 | Senkung der Betriebskosten durch P P P
Verbraucheroptimierung

32 | Oko-Bilanz Asphalt 5% 2% 5%

Thema: Bestbieterprinzip - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus

Vortragender: Max Weixlbaum GESTRATA




Kriterien - ,Erhdhung der Asphalt- u. Einbauqualitat”

e Thermomulden

» Einsatz von Beschickungsfertiger

« Einbau kompakte Asphaltbauweise

e Lean Construction

 Erho6hung der Ponale der Qualitatsabzlige
« Einbau der Binder- und Deckschichten mit langem Schleppschuh
* Einbau nach Drahtgertst

» Verlangerung Gewahrleistungsfrist anstelle Qualitatsabzug

» Zugabe von Ausbauasphalt RA in Asphaltmischgut

« Nachweis von Schulungen

* Erh6hung Bitumenqualitat

| e petieeinn ouisktarn g de gt son Loborsis e (S



Kriterien - ,,Erhohung der Asphalt- u. Einbauqualitat®

Betragt der Anteil der Zugabe von Ausbauasphalt (RA) in den Asphaltmischgut-
Sorten “bitumindse Asphalttrag- und Binderschichten AC D trag und AC D
binder”

bei wird das Zuschlagskriterium mit .... Punkten gewertet
RA 15 0,0
RA 20 0,5
RA 25 1,0
RA 30 2,0
RA 35 2,5
RA 40 3,0
RA 45 3,5
RA 50 4,0

Thema: Bestbieterprinzip - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus
Vortragender: Max Weixlbaum GESTRATA



Lebenszyklusbewertung - Grundlagen

» Bewertung der Auswirkungen der qualitatsverbessernden Mal3nahme

» Aussage Uber mdgliche Einsparungen durch die Abschatzung der Zeitpunkte
von ErhaltungsmalRnahmen sowie des Restwertes am Ende der
Betrachtungsperiode

» Monetare Bewertung uber Barwertberechnung und Vergleich folgender
Ergebnisse (Betrachtungsperiode 30 Jahre):
O Gesamtkosten Neubau plus Erhaltungskosten
O Gesamtkosten Neubau plus Erhaltungskosten abzgl. Restwert am Ende der Betrachtungsperiode

» Ingenieurmaldige Beurteilung der Auswirkungen der MalRnahmen und
Abschatzung ihrer mdglichen zeitlichen Verschiebung

Thema: Bestt?leterprlng|p - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus GESTRATA
Vortragender: Max Weixlbaum
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Presentation Notes
Die Basisidee für die Anwendung der Lebenszyklusanalyse besteht in einem Vergleich zwischen dem Standardlebenszyklus und den möglichen Verbesserung aufgrund von qualitätsverbessernden Maßnahmen. Damit soll eine Aussage über mögliche Einsparung als Grundlage für die Entscheidungen zur Verfügung gestellt werden, wobei neben einer monetären Bewertung auch eine weiterführende Bewertung des Risikos, dass die Qualität nicht verbessert werden kann, auch vorgenommen wurde.
Für die monetäre Bewertung wurden folgende Ergebnisse miteinander verglichen:
Gesamtkosten Neubau plus Erhaltungskosten
Gesamtkosten Neubau plus Erhaltungskosten abzgl. Restwert am Ende der Betrachtungsperiode
Vergleich von Varianten durch das Hinausschieben der ersten Instandsetzungsmaßnahme um 1 bis maximal 5 Jahre
Die Abschätzung der Auswirkungen auf den Lebenszyklus durch das zeitliche Verschieben der ersten Instandsetzungsmaßname bildet dabei die Grundlage für die Berechnungen.




Lebenszyklusbewertung - Grundlagen

» Je spater die Malsnhahme, desto geringer die Kosten (Barwertberechnung) und
desto hoher der Restwert nach 30 Jahren (Standardbaulos)

1 km Autobahn

JDTLV=4.500 LKW/24h

Bauweise Asphalt (LK82, AS2) gem. RVS 03.08.63

Anwendung von Standardverhaltensfunktionen

O O O O

» Standardisierter Lebenszyklus Uber 30 Jahre mit Instandsetzung im Jahr 16

Thema: Bestbieterprinzip - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus
Vortragender: Max Weixlbaum GESTRATA


Presenter
Presentation Notes
Wie bereits erwähnt, wurde die monetäre Bewertung im Rahmen eines relativen Vergleiches der verbesserten Lebenszyklen zu einem Standardlebenszyklus vorgenommen. Dieser Standardlebenszyklus basiert auf den Grundlagen der aktuellen Pavement Management Berechnung und sieht für die Asphaltbauweise AS2. LK82 eine erste Instandsetzung der Decke für das Jahr 16 nach Neubau vor.
Durch das Hinausschieben dieser ersten Instandsetzung können positive, monetäre Wirkungen kalkuliert werden. Dies ist zunächst einmal eine Reduktion der Kosten durch die Berechnung der Barwerte. Durch die höhere Qualität wird der Zustand nachhaltig verbessert, d.h. die Zunahme der Schäden verläuft langsamer, sodass durch das Hinausschieben der ersten Maßnahme nicht die Intensität der Maßnahme erhöht werden muss. Von wesentlicher Bedeutung ist jedoch auch die Auswirkung auf den Restwert. Die graphische Darstellung zeigt sehr schön, welche Auswirkung auf den Zustand zu erwarten sind. Nach 30 Jahren ist natürlich durch das Hinausschieben auch der Zustand besser und somit der Restwert höher. Beide Kostenkomponenten führen zu dieser positiven Wirkung. Je weiter die erste Maßnahme zeitlich in die Zukunft geschoben wird – eben durch qualitätsverbessernde Erhaltungsmaßnahmen – desto größer ist auch der monetäre Nutzen.
Um dies zu quantifizieren wurde von einem Standardbaulos ausgegangen, das folgende Eckdaten aufweist:
1 km Länge mit 3 Fahrstreifen
JDTLV=4.500 LKW/24h
Bauweise Asphalt (LK82, AS2) und�Beton (LK89, BE1) gem. RVS 03.08.63
Anwendung von Standardverhaltensfunktionen�und Maßnahmenkatalog nach ASFINAG-PMS



Lebenszyklusbewertung — Barwert

O~ ()] O ~
; o — [}
StraRenzustandswert (1 bis 5) Eg E:z ES
ST ©% TG
AN G& &G
S ©+ xY i
S S BT S
Schwellenwert (4,5) i
el el e e e e R T I e el BRI e I e e I—_
4 _____________________________________________
3 b e L S
I
|
2
I
|
:
1 , : >
' |
16 30
Standardisierter Lebenszyklus mit Kalkulatorischer
Instandsetzungsmalnahme im Jahr 16 Restwert im Jahr 30
nach Errichtung (Erneuerung Decke) nach Errichtung

| e sextpnn quaaotene s dern g e Lrenios (S


Presenter
Presentation Notes
Wie bereits erwähnt, wurde die monetäre Bewertung im Rahmen eines relativen Vergleiches der verbesserten Lebenszyklen zu einem Standardlebenszyklus vorgenommen. Dieser Standardlebenszyklus basiert auf den Grundlagen der aktuellen Pavement Management Berechnung und sieht für die Asphaltbauweise AS2. LK82 eine erste Instandsetzung der Decke für das Jahr 16 nach Neubau vor.
Durch das Hinausschieben dieser ersten Instandsetzung können positive, monetäre Wirkungen kalkuliert werden. Dies ist zunächst einmal eine Reduktion der Kosten durch die Berechnung der Barwerte. Durch die höhere Qualität wird der Zustand nachhaltig verbessert, d.h. die Zunahme der Schäden verläuft langsamer, sodass durch das Hinausschieben der ersten Maßnahme nicht die Intensität der Maßnahme erhöht werden muss. Von wesentlicher Bedeutung ist jedoch auch die Auswirkung auf den Restwert. Die graphische Darstellung zeigt sehr schön, welche Auswirkung auf den Zustand zu erwarten sind. Nach 30 Jahren ist natürlich durch das Hinausschieben auch der Zustand besser und somit der Restwert höher. Beide Kostenkomponenten führen zu dieser positiven Wirkung. Je weiter die erste Maßnahme zeitlich in die Zukunft geschoben wird – eben durch qualitätsverbessernde Erhaltungsmaßnahmen – desto größer ist auch der monetäre Nutzen.
Um dies zu quantifizieren wurde von einem Standardbaulos ausgegangen, das folgende Eckdaten aufweist:
1 km Länge mit 3 Fahrstreifen
JDTLV=4.500 LKW/24h
Bauweise Asphalt (LK82, AS2) und�Beton (LK89, BE1) gem. RVS 03.08.63
Anwendung von Standardverhaltensfunktionen�und Maßnahmenkatalog nach ASFINAG-PMS



Lebenszyklusbewertung — Bewertung Kriterium

» Qualitative Bewertung, wie grofd die Auswirkung der
gualitatsverbessernden Mal3nahme ist

0 Abschatzung der Auswirkungen
Im von Form von 3 Kategorien

Umfang der Verbesserung Zustand
Auswirkung in Jahren

Geringe Auswirkungen

Mittlere Auswirkungen

Thema: Bestbieterprinzip - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus
Vortragender: Max Weixlbaum GESTRATA
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Presentation Notes
Ob eine qualitativ verbessernde Maßnahme auch tatsächlich die angestrebten Auswirkungen erzielt, kann am besten über eine Risikobeurteilung vorgenommen werden. Dabei wurde auch die pragmatische Vorgehensweise einer qualitativen Risikobetrachtung zurückgegriffen, die bei der ASFINAG in verschiedensten Bereichen zur Anwendung gelangt.

Bei der qualitativen Risikobewertung werden über eine sogenannte Risikomatrix  die Wahrscheinlichkeiten, dass die qualitative Verbesserung nicht erzielt werden kann, mit möglichen Auswirkungen gegenübergestellt. Die Risikomatrix bewertet also die Situation, ob die Maßnahme die Erwartungen NICHT erfüllt. Die Abschätzung der Eintrittswahrscheinlichkeit, dass keine qualitative Verbesserung erzielt wird, kann nur durch eine genaue ingenieurmäßige Beurteilung durch die Experten erfolgen. Dies zu berechnen, wäre natürlich wünschenswert, dafür fehlen aber bis dato die notwendigen Daten.
Die Abschätzung der Auswirkungen ist dabei etwas einfacher, und zwar unter Heranziehung des Umfangs der Auswirkungen. Diese wurden in 3 Kategorien unterteilt und können der obigen Tabelle entnommen werden.
Die Risikomatrix verknüpft nun beide Aspekte – Eintrittswahrscheinlichkeit, dass keine qualitative Verbesserung erzielt werden kann, und die 3 Kategorien der Auswirkungen. Daraus lässt sich die hier dargestellte 3 x 3 Risikomatrix definieren, die wiederum in ihren Zellen 3 Stufen des Risikos definiert – hoch = rot, mittel = gelb und gering = grün

Jede Maßnahme kann nun innerhalb der Matrix bewertet werden und erlaubt somit eine qualitative Abschätzung des Risikos, dass die Maßnahme nicht die Erwartungen erfüllt. 


Mogliche Innovationen

 Temperaturmessung des Mischgutes am LKW vor Einbau / wahrend
Transport

 Bewertung der EURO Klassen der eingesetzten LKW

 Bewertung des CO, Ausstol3es je produzierter Tonne Asphalt (= FUE mit
GESTRATA) - bereits umgesetzt

« Asphaltfrasen nach Drahtgerist zur Erhdhung der Lagengenauigkeit

o Asphaltfrasen mit Laserscann/GPS zur Erh6hung der Lagengenauigkeit

 Erhohung Ebenheit bei den Anschlussbereichen von Bricken (Anschluss -
Ubergangskonstruktionen)

Thema: Bestl?leterprlng|p - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus GESTRATA
Vortragender: Max Weixlbaum



Zusammenfassung

» Beschaffung im offentlichen Bereich hat unter Berticksichtigung
folgender Faktoren zu erfolgen:

o Umweltgerechtheit
o Sozialpolitische Uberlegungen
o Forderung von Innovation
» Umsetzung auch als Zuschlagskriterien
» Basis fur Bewertung bildet Lebenszyklusbetrachtung

» Erfolgreiches Bestbieterprinzip erfordert laufende Evaluierung

, EIn mehr an Qualitat hat seinen Preis, das
Bestbieterprinzip bietet die Grundlage”

Thema: Bestbieterprinzip - Qualitatskriterien und deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus
Vortragender: Max Weixlbaum GESTRATA


Presenter
Presentation Notes
Ob eine qualitativ verbessernde Maßnahme auch tatsächlich die angestrebten Auswirkungen erzielt, kann am besten über eine Risikobeurteilung vorgenommen werden. Dabei wurde auch die pragmatische Vorgehensweise einer qualitativen Risikobetrachtung zurückgegriffen, die bei der ASFINAG in verschiedensten Bereichen zur Anwendung gelangt.

Bei der qualitativen Risikobewertung werden über eine sogenannte Risikomatrix  die Wahrscheinlichkeiten, dass die qualitative Verbesserung nicht erzielt werden kann, mit möglichen Auswirkungen gegenübergestellt. Die Risikomatrix bewertet also die Situation, ob die Maßnahme die Erwartungen NICHT erfüllt. Die Abschätzung der Eintrittswahrscheinlichkeit, dass keine qualitative Verbesserung erzielt wird, kann nur durch eine genaue ingenieurmäßige Beurteilung durch die Experten erfolgen. Dies zu berechnen, wäre natürlich wünschenswert, dafür fehlen aber bis dato die notwendigen Daten.
Die Abschätzung der Auswirkungen ist dabei etwas einfacher, und zwar unter Heranziehung des Umfangs der Auswirkungen. Diese wurden in 3 Kategorien unterteilt und können der obigen Tabelle entnommen werden.
Die Risikomatrix verknüpft nun beide Aspekte – Eintrittswahrscheinlichkeit, dass keine qualitative Verbesserung erzielt werden kann, und die 3 Kategorien der Auswirkungen. Daraus lässt sich die hier dargestellte 3 x 3 Risikomatrix definieren, die wiederum in ihren Zellen 3 Stufen des Risikos definiert – hoch = rot, mittel = gelb und gering = grün

Jede Maßnahme kann nun innerhalb der Matrix bewertet werden und erlaubt somit eine qualitative Abschätzung des Risikos, dass die Maßnahme nicht die Erwartungen erfüllt. 


Bestbieterprinzip: Qualitatskriterien und
deren Auswirkungen auf den Lebenszyklus

Danke fur ihre
Aufmerksamkeit!
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